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Wie war es doch
Man muß es den Agitatoren der Deutſchen Volks

partei laſſen daß ſie die Maſſenſuggeſtion großzügig zu
betreiben wiſſen und mit einer eleganten Handbewegung
den Mantel nach dem Winde zu hängen will ſagen ihre
parteipolitiſchen Forderungen der augenblicklichen
Volksſtimmung anzupaſſen verſtehen Es kommt ihnen
dabei nicht darauf an ſich ſelber untren zu werden und
das was ſie an anderen Parteien bisher bekämpften
mit dem Bruſtton der Ueberzeugung als eigenen Ge
danken in den Vordergrund zu rücken wenn nur die
Konjunktur darans einen Stimmengewinn für die
Partei erwarten läßt Vor der Gründung der Deutſchen
Volkspartei taten das Gleiche die Nationalliberalen
Streſcmannſcher Färbung und brachten dadurch ihrer
Partei den Namen Partei Drehſcheibe ein

Neuerdings wird die Drehſcheiben Taktik recht aus
giebig angewandt Durch die volksvarteilichen Blätter
geht ein Artikel der mit der ſtolzen Ueberſchrift

Kabinett des Wiederaufbaues verſehen iſt
und mit einem zarten Wink mit dem Zaunpfahl den
D V Abgeordneten Generaldirektor Dr Vögler
als denjenigen welcher in empfehlende Erinnerung
bringt Jn dieſem Artikel ſtellt man es wieder einmal
ſo dar als ob in den vergangenen anderthalb Jahren
rein gar nichts an Wiederanfbau Arbeit geleiſtet worden
iſt und als ob alles Heil eben nur von dem Eingreifen
der D V P zu erwarten wäre Der Eingeweihie merkt
die Abſicht und könnte verſtimmt werden über die Un
nerfrorenheit mit der alte Forderungen der Demykfratie
die zum größten Teil ſchon auf dem Wege zur GErfillung
waren als Urforderungen der D V P hingeſtellt wer
den Es lohnt nicht im Einzelnen nochmals darauf
einzugehen Wenn aber im letzten Abſatz des Artikels
von einer engſtirnigen Parteiherrſchaft ge

rd die ſich gewiſſermaßen gegen die Er
nennung von Fachminiſtern auflehne ſomüſſen wir als Demokraten uns dagegen ganz enfſſchiedenwverwahren Die Deu tſe demokratiſche Partei

De niemals as P i ereſſe über das
z s all dus Vaterland ſretsi Darum haben unſere Führer auch

keinen gezögert ſich in die Front zu ſtellen
als es im Vorjahre galt eine Regierung zu bilden ob
wohl ſie genau wußten vor welche undankbaren Auf
gaben ſie geſtellt wurden

Wie war es doch damals als der alte Staat
unter der Wucht der Ereigniſſe ſo jämmerlich zuſammen
brach und die rote Flut ſich branſend über die Trüm
mer ergoß Damals im November 1918 erging ſofort
nach der Kataſtrophe aus den Reihen der alten Demo
kraten im links nationalliberalen Lager und vor
allem im Lager der fortſchrittlichen Volkspartei faſt in
allen Städten unſeres Vaterlandes meiſt aus Eigenem
ohne Anſtoß von einer Berliner Zentralſtelle der Ruf
ur Sammlung des Bürgertums um es zunegeöge ten zu einem Damm an welchem die
Lelle des Sozialismus und Bolſchewismus ſich brechen

ſollte Jn wenigen Tagen war damals überall der
Boden geſchaffen worden auf dem eine Einigung der
nicht ſozialiſtiſchen Bevölkerungsſchichten zu erreichen
war Die demokratiſchen Ortsgruppen hatten für ihre
Abwehr und Wiederaufbau Arbeit die Parole ansge
eben Einigkeit und Recht und Freiheit und wollten die
arteigrenzen verwiſcht die Parteizerriſſenheit die das

Bürgertum geſchwächt hatte beſeitigt ſehen Das war
es was die nicht ſozialiſtiſchen Bevölkerungsſchichten in
Maſſen zur Demokratie getrieben und zur Abkehr von
en nationalliberalen Führern bewogen hatte die als
chleppenträger des Alldentſchtums und der Vaterlands

partei an dem großen Volksbetrug mitgewirkt hatten
Damals war das Bürgertum einig

aber die Führer der Nationalliberalen die wegen ihrer
Belaſtung durch das was ſie in den letzten Kriegsjahren
dem Volke angetan im Vorſtande der inzwiſchen in
Berlin neugegründeten Deutſch demokratiſchen Partei
keinen maßgebenden Platz eingeräumt erhielten und
keine Ausſicht auf ein Mandat in der Nationalverſamm
lung durch die Hilfe der Demokraten hatten und dazu
gehörte in erſter Linie Herr Streſemann ſtanden
eine Weile grollend und verblüfft beiſeite Dann aber
packte ſie die Wut über ihre Kaltſtellung und mit Hilfe
der ihnen ergebenen Preſſe fielen ſie der neuen
Einigungsbeſtrebung in den Rücken Jm
ren Bürgertum war zwiſchen dem 10 November und

ditte Dezember nur der Einigungsgedanke der Ge
danke an die Beſeitigung der Parteizerriſſenheit vor
errſchend Da war es Streſemann der den Ruf
inausſandte Parteien müſſen ſein Und nun
etzte die wüſte Agitation zur Zertrümmerung der unter
ein Banner der Demokratie erfolgten Zuſammenfaſſung

der bürgerlichen Elemente ein Als Erſter wieder
den Anſtoß zur Parteizerriſſenheit gegeben zu haben
dieſer Vorwurf bleibt an Herrn Streſemann und ſeinem

e Anhang haften denn er iſt jederzeit
urch das Verhalten der Blätter im letzten Vierteljahr

1918 zu beweiſen
Jn der Demohkratie hatten ſich alle bürgerlichen

Elemente r t die das Staatsgebäude
aus den Trümmern in einer Geſtalt neu errichten
wollten die allen gleiches Recht gleiche Entwicklungsmöglichkeiten bieten ſollte Das Wohl der All emeinheit

Kalle Mittwoch den 16 Juni 220 h Einzelpreis 30 pfg

nur geſchaffen wurde um die Wiederaufban Arbeit in
feſte Bahnen zu lenken Herr Streſſemann und ſein
Auhang aber ſchufen ſich eine Vartei die ihnen den Weg

zitieren nach der Halliſchen Allgemeinen Zeitung klar
und deutlich Der verhängnisvolle Unfugdaß die Parteien dem Miniſterpräſidenten ihren
Miniſterkandidaten präſentieren muß verſchwinden

Jſt das Konſequenz Nie und nimmermehr Die
Konjunktur erfordert eben einen Bruch mit der Ver
gangenheit und darum wird er vollzogen Als Partei
kann die D V P ihre Männer nicht in eine Koalitions
regierung hineinbringen darum wird eben eine andere
Fahne aufgezogen und man vräſentiert mit verſchämten
Lächeln tüchtige Fachleute für ein von Parteiherrſchaft
freies Fachminiſterium in der ſtillen Hoffnung daß
letzten Endes dieſe Fach miniſter doch eine volks
parteiliche Mehrheit in der Regiernng bilden
werden Es iſt ja auch plötzlich nicht die Deutſche
Volkspartei mehr die dieſe Miniſterkandidaten aus
ihren Reihen präfentiert denn ſie verwirft ig den Unfug
der engſtirnigen Partriherrſchaft Oder ſtand es in
ihren Blättern anders

Es geht doch nichts über die Taktik der
Partei Drehſcheibe O

Zur Regierungsbildung
N Verlin 16 Juni Eig Draßtnachricht Wäh

rend es geſtern abend den Anſchein hatte als ob die Er
flärung der Demokraten die Baſis zu einer Regierung der
Mitte angeben könnte an der ſich Zentrum Demokratie und
Deutſche Volkspartei beteiligen würden ſcheint ſich heute
eine neue Löſung anzubabnen Zwei neue Momente ändern
die Situation in vielleicht entſcheidender Weiſe Zunächſt
liegt eine Erklärung der Gewerkſchaften vor welche die alte
Koalition von Sozialdemokratie Demokratie und Jentrum
als die unter den obwaltenden Umſtänden noch immer beſte
Löſung der Kriſe erklärten Ferner hat ſich Scheidemann
gleichfalls in demſelben Sinne ausgefnrochen Es iſt daßer
nur wahrſcheinlich daß auf die alte Koalition zurück
gegriffen wird

N Verlin 16 Juni Eigene Drahßtnachricht Die
deutſch demefratiſche Fraktion verſammelte ſich beute vor
mittag 11 Abr zum erſten Male nach den Wahlen Die
durch die Wahl geſchaffene Laoe wurde eingehend erörtert
An VPerßandlungen über die Reoiernnasbildung wird ſich
die Fraktion nur dann und ausvhlieflich in lovaler Weiſe
hbeteilioen wie dies Senator Peterſen in ſeiner Herrn Trim
born übergebenen Erklärung dargelegt hat

Die Bayriſche Volkspartei und die Regierungs
bildung

Berlin 15 Juni Die Stellung der Bayeriſchen Volks
partei iſt dabin präziſiert worden daß Deutſchland nur
föderaliſtiſch oder volſchewiſtiſch regiert werden könne und
daß eine bürgerliche Koalition an ſich möglich wäre wenn
ſie ſich quf den Boden des Föderalismus ſtelle und als
nächſte Regierungsvererdnung die Beſeitigung des
Artikels 18 der Weimarer Verfaſſung herbei
führe Dieſer Artikel entbält die zweijährige Spverrzeit für
die Bildung never Vundesſtaaten Eine bürgerliche Koali
tion die dieſe Forderung ablehne werde der Bapveriſchen
Volkspartei nicht als tragfäbig erſcheinen Die Ableh
nung Erzbergers durch die Bayeriſche Volkspartei
beruht darauf jeden Staatsmann früherer Kabinette ab
zulehnen der den Einheitsſtaat mit herbeigeführt habe

Provinzial Autonomie und Vertretung Preußens
im Reichstag

Der Verfaſſungsausſchuß der Preußiſchen Landesver
ſammlung hat am Dienstag ſeine Arbeiten aufgenommen
Außer dem Entwurf einer Verfaſſung iſt ihm der Entwurf
eines Geſetzes über die Beſtellung von Mitgliedern zum
Reichsrat durch die Provinzialverwaltungen zur Vorbera
tung überwieſen worden Jn die Beratung dieſes letzt
genannten Entwurfes trat er nach Ablehnung eines An
trages des Vertreters der unabhängigen Sozialdemokratie
ein der der Landesverſammlung das Recht abſprechen
wollte angeſichts des Ausfalles der Reichstagswahlen über
haupt noch weiter zu tagen Der Entwurf iſt bedingt durch
die Vorſchriften der Reichsverfaſſung wonach die Hälfte
der preußiſchen Stimmen im Staatsrat nach Maßgabe eines
Landesgeſetzes von den preußiſchen Prorinzialverwaltungen
geſteſlt wird und zwar muß dieſes Geſetz bis zum 11 Auguſt
erlaſſen ſein Jn der Debatte ſpielte die Frage wie weit
man den Provinzen Autonomierechte gewähren wolle eine
aroße Rolle Redner aller Parteien waren der Meinung
daß man um eine gewiſſe provinzielle Autonomie nicht
herumkomme daß man aber andererſeits nicht allzu weit
gehen vor allem die Wahl der Beamten nicht den Provinzen
überlaſſen dürfe Jn ähnlichem Sinne ſprach ſich auch der

ſtand allen über dem Jntereſſe der Organi ation die Minilter des Jnnern aus der darauf hinwies die
hen

3 VBVarDezentroliſotion auf dem Feßiete der prorinzialen Verwal
tung möglichſt weit durchgeführt werden müſſe 2
Miniſter gab zu daß bei der Auswahl der leitenden Se

in das Parlament wieder eröffnen ſollte den die Demo amten vorwiegend volitiſche Geßchtepunkte in den Vorder
tratie ihnen verſperrt hatte So war es Bei den grund gerüt werden göer er Heſtritt daß dadurch die Fe
Demokraten die Sorge um das Allgemeinwohl bei der woßnheiten und die Bedürfniſſe der Provinzen ignortert
Partei Streſemann nacktes Partei und Perſoneninter rden Er erllörte daß er es im gegenwärtigen Augen
eſſe geſchickt verdeckt durch die nationale Phraſe die bei hlik für das Wichtigſte balte die junge Rerublik und di
der breiten Maſſe noch immer gezogen hatte Verfaſſung von jeder Gefaßr dadurch zu ſchützen daß mar

Und heute erklingt in den volksparteilichen Blättern Männer die unbedingt c dem Boden der Verfaſſung
in denſelben die damals im November Dezember den ſtehen auf die bernorragendſten Poſten berufe Die BeRuf Parteien müſſen ſein nicht laut genug ratung des Geſetzentwurfes mußte ſchon nach kurzer Zeit
erſchallen laſſen konnten die Forderung nach Schwächung abgebroken werden Es ſtallte ſich die Notwendigkeit her
oder Beſeitigung der Parteiherrſchaft Es heißt da wir aus noch einmal mit der Reichsregierung darüber zu ver

handeln o5 die bezüglichen Beſtimmungen der Verfaſſung
abgeändert werden insbeſondere ob nicht die Friſt zum Er
laß des Landesgeſetzes verkängert werden kann Wie die
Verhältniſſe gegenwärtig liegen iſt es ſehr ſchwierig in ſo
kurzer Zeit ein Geſetz zu verabſchieden das aſlen Anforde
rungen Rechnung trägt insbeſondere muß wie von ſozial
demokratiſcher Seite hervorgehoken wurde zunächſt die
Demwokratiſierung der pvrovinzielen Verwaltungen durch
geführt werden da ſonſt möolicherweife regktionäre Ver
treter von den einzelnen Proninzen in den Reichsrat ent
ſandt werden Der Ausſchuß beſchloß infolgedeſſen die
Weiterberetung auszuſetzen um vorläufie in Verhandlungen
wit der Pejchsregierung einzutreten Jnzwiſchen wird er
die Verfaſſung beraten

Flensburg wieder deutſch
Nachdem die Volksabſtimmung in Schleswig einwandfrei das

Neboergewicht des Deutſchtums in der zweiten Zone feſtaeſtellt hat
iſt die ſtagtsrechtliche Unterlagge für die Nebernehme der dentſchen
Hoboitsrechte in der zweiten Zone gegeben Mittwochnacht um
12 Uhr iſt die Souveränität Deutſchſands über dieſen Teil Schles
wias wiederhergeſtellt worden Mit lebhaftem Bedauern muß
foſtgeſtell werden daß damit unmittelbar Deutſchlands bindender
Verzicht auf die geſamte erſte Zone einſchließlich Tondern Aven
rade und Horer ausgeſprochen iſt Daran ändert nichts das von
der deutſchen Regierung an den Oberſten Rat gerichtete Erſuchen
die endgiltige Zuſtimmung zur Klaufenlinie ſeitens Deutſchlands
zu befrißen Es iſt vorauszuſehen daß die Enfente ſich auf eine
weitere Diskuſion nicht einlaſſen wird wenn England den däni
ſchen Chauviniſten auch neuerdings gedroht hat die Tiedfelinie
die Tondern bei Deutſchland belaſſen würde in Erwägung zr
ziehen Würde dieſe Möglichkeit eintreten müßte zuvor erſt der
Friedensvertrag abgeändert werden der in Art 109 karthograrhiſch
die Zugehörigkeit Tonderns zur erſten Zone beſtimmt hat und
überdies in Abſchnitt 3 Abfotz 3 entſchieden hat daß ſich das Er
gebnis der Abſtimmung nicht nach der Mehrheit der Stimmen
in jeder Gemeinde ſondern nach der Mehrheit der Stimmen in
dem ganzen Abſchnitt richtet Da nun England nicht einfeitig
ſendern nur im Zuſammenwirken vornehmlich mit Frankreich
eine andere Beſtimmung in Widerſpruch mit dem Verſailler
Vertrag treffen könnte iſt mit Rückſicht auf den bekannten ab
lehnenden Standpunkt Frankreichs eine Abänderung nicht zu
erhoffen Daß die durch das Volk getroffene Entſcheidung auch
von den Alliierten als endgültig betrachtet wird erhellt daraus
daß mit Ausnahme des Generalſekretarigts Bruce der von der
erſten Zone aus die letzten Geſchäfte der Kommiſßon deforgen
wird alle Mitglieder der internationalen Kommiſſien bereits
abgereiſt ſind Soweit das ſtaatsrechtliche Moment der bitteren
Einbuße an dem größeren Gebiet der beiden Abſtimmungsgebiete
ſteht als Troſt gegenüber daß das betriebſame Flensburg unbe
ſtritten bei Deutſchland geblieben iſt Wenn am Donnerstag vor
mittag um 10 Uhr die deutſchen Truvpen feierlich wieder ein
rücken und von dem umſtrittenen Gebiet damit ſymboliſch Beſitz
ergreifen werden iſt damit die Bürgſchaft gegeben daß ſich das
Deutſchtum nach Abſtoßung der widerſtrebenden undentſchen Be
ſtondteile wieder ausleben kann um unter Anlehnung an den
Völkerbundgedonken moraliſche Eroberungen zu machen an denes
es bisher gefehlt hat

Profeſſor Max Weber F
Wie aus München gemeldet wird iſt dort Profeſſor

Max Weher am Montag abend einer Lungenentzündun
erlegen Max Weber wurde am 21 April 1864 in Erfue
als Sohn des ſpäteren Reichstagsabgeordneten gleichen
Namens geboren Er ſtudierte Rechtswiſſenſchaft beſtand
1886 das erſte juriſtiſche Eramen und betrieb während
ſeiner Referendarzeit vhiloſophiſche Studien 1889 promo
vierte er mit einer Arbeit über Die Geſchichte der Handels
geſellſſchaften im Mittelelter Nach kurzem Gerichtsaſſeſſor
dienſt habilitierte er ſich 1892 als Privatdozent in Berlin
wo er noch knayv einem Jahre außerordentlicher Profeſſor
wurde 1894 folgte er einem Ruf als Ordingarius für Na
tionalökonomie nach Freiburg 1897 als Nachfolger von
Kries nach Heidelberg Doch mußte er 1903 aus Ge
ſundheitsrücfſichten das Ordinariat aufgeben er lehrte als
Honorarprofeſſor an der gleichen Univerſität bis er im
März 1919 als Nachfolger Brentanos nach München be
rufen wurde Von ſeinen Lehrer Mommſen waren Ar
beiten zur Agrargeſchichte des Altertums an
geregt die Weber im Handwörterbuch der Staatswiſſen
ſchaften zufammenfaßte ſeine Studien zur oſt deutſchen
Agrarverfaſſung in den Schriften des Vereins für
Soziglpolitik und über Calvinismus und Kapi
talismus im Archiv für Sozialwiſſenſchaft 1903,/06
paben die Forſchung ſtark beeinflußt Weber gehörte in der
heutigen Volkswirtſchaftslehre der ſoziologiſchen Richtung
an mit Schmoller Tönnies Simmel Sombart uſw ſeine
Arbeiten über die metbodologſſchen Grundfragen und den
logiſchen Gehalt der Sozialwiſſenſchaft können als grund
legend bezeichnet werden Eine rohangelegte Studienreiheüber die Wirtſchaftserhte er V lä ſue

er
tionen wurde in den Jahren im Archiv
Sozialwiſſenſchaft veröffentlicht deſſen erausgeber

Auch der Grundriß der Sozialökonomie iſt von ihm
worden Webaxr war mit Mariangne



Schniher der Tochter des auf den Gebieten der Philo
ſophie und Rechtsgeſchichte der Ehe bekannten Philoſovhen
oerheiratet der bekannten Führerin in der Frauenbewe
gung und demokratiſchen Abgeordneten in der badiſchen

olkskammer Der Tod Max Webers erregt in der Mün
chener Gelehrtenwelt und in den Kreiſen ſeiner Freunde
zroße Trauer Die Beſtürzung über den Verluſt des be
deutenden Mannes iſt um ſo größer als kaum jemand von
ſeiner Erkrankung wußte Am Donnerstag vor acht Tagen
hatte Max Weber ſein letztes Kolleg gelefen Tags darauf
mußte er ſich niederlegen Grippe atte ihn befallen die
ſich letzten Freitag verſchlimmerte Eine Lungenentzündung
trat hinzu die dann zum Tode führte Die Einäſcherung
findet am Donnerstag vormittag 10 Uhr auf dem Mün
chener Oſtfriedhof ſtatt

Die deutſchen Lieferungen an de Enkente
Aus Paris wird gemeldet daß die Wiederher

tellungskommiſſion den Stand der ron den Deutſchen
gemäß Friedensvertreg ausgeführten Lieferun
gen feſtgeſellt hat Am 30 Mai 1920 habe Frankreich
1 682 042 Tonnen Kohle erßalten Bis zu dem gleichen
Datum hatte Jtalien 316063 Tonnen und Belgien
98 553 Tonnen erhalten Bis 31 Mai hatte Frankreich an
Pferden 5547 Stück an Rindern 67 476 und an
Ziegen 8575 Stück erhalten Belgien bekam 3116

32644 Rinder 6140 Ziegen und 28 339
tück Geflügel

Deutſche Keichsſchulkonferenz 1020
Berlin 15 Juni5 Tag

Der heutige Tag war den Berat ungen der Aus
ſchüſſe gewidmet 17 Ausſchüſſe waren vorgeſehen welche
die folgenden Gegenſtände beſvrechen ſollten Kindergarten
Schulaufbau Berufs und Fachſchulen Volksſchulen und Bil
dung Arbeitsunterricht Staatsbürgerkunde Kunſterziehung
Schule und Heimat Lehrerbildung Schulleitung und Ver
valtung Schüler Eltern Techniſche Vereinheitlichung Ver
valtung Privatſchulen Auslands chulen Jugendwohlfahrt
Ein weiterer Ausſchuß für Mädchenbildung ſollte noch er
richtet werden doch nahm man davon Abſtand weil die
weiblichen Mitglieder der Konferenz und die Jntereſſenten
an dieſem Thema überall genügend vertreten wären um ihre
Meinungen und Wünſche zur Geltung zu bringen

Aus der Behandlung der genannten Gegenſtände ſeien
zinzelne Punkte herausgegriffen

Der Kindergarten
ſoll die Schulfähigkeit fördern er ſoll möglichſt Allgemein
zut der Geſamtbevölkerung nicht aber in die Schulpflicht ein
bezogen werden Der Beſuch ſoll fakultativ bis zum vollen
deten ſiebenten Jahre ſein und vom vollendeten dritten Jahre
deginnen Die Kindergärten ſollen öffentlich ſein und verbind
lich für ſolche Kinder bei denen eine geordnete häusliche Er
ziehung nicht vorhanden iſt Kinderhorte zur Beaufſichtigung
der Schularbeiten wurden gewünſcht

Der Schulaufbanu

ſoll auf der Grundſchule erfolgen für die im allgemeinen vier
Jahre gefordert werden Für den Uebergang in die Volks
ſchule die Mittelſchule und die Studienanſtalten höheren
Schulen aus der Grundſchule Verzweigung fanden ſich
ebenſowohl Anhänger wie für den Aufhau der auf die
Grundſchule die Volksſchul einerſeits und die dreijährige
Unterſtufe für die höheren Schulen andererſeits auffetzen
will um dann aus jene die Berufsſchulen an dieſe die Mit
tel und Oberſtufen der höheren Schulen anzuſchließen Die
deutſche Aufbauſchule mit deutſcher Oberſchule wurde als
beſondere neue Schulart ebenſo ſtark verteidigt wie umſtritten
Für die Uebergangsmöglichkeiten wurden Begabtenklaſſen und
Fammelſchulen gefordert

Berufs und Fachſchulen
ollen neben der Berufsvorbildung auch eine vertiefte Allge
meinbildung geben befähigten Fachſchülern ſolk der Ueber
gang zu den Hochſchulen ermöglicht werden Die Fachſchul

bildung ſoll neben der praktiſchen Betätigung einhergehen
Die Volkshockſchule

ſoll dem Bildungsbedarf derer dienen die Fortbildung wün
ſchen ohne die volle Grundlage zu einer wiſſenſchaftlichen
Arbeit zu beſitzen Hoch chulmäßige Förderkurſe ſind da ein
zurichten wo eine Volkshochſchule nicht angängig iſt Von
anderer Seite wurde verlangt bei der Ordnung des Volks
hochſchulweſens die Standesorgantſationen der Oberlehrer
ſchaft zur Mitwirkung heranzuziehen

Der Arbeitsunterricht

der den Zögling durch Eigentätigkeit auf Grundlage der
Arbeit zur perſönlichen Selbſtändigkeit führen will und der
die Arbeit als Gelegenheit zur Selbſtentwicklung neben Lehre
und Beiſpiel ſtellen will ſoll aus allen Stufen der Volks
und Oberſchulen verbindliches Unterrichtsfach werden Die
gemeinſame Arbeit ſoll den genoſſenſchaftlichen Aufbau der
ſozialen Erziehung zugleich mit dem des ſozialen Lebens
überhaupt anzubahnen Die ſchöpferiſche Handarbeit wird als
Grundlage aller materiellen und geiſtigen techniſchen und
künſtleriſchen geſelſſchaftlichen und ſittlichen Kultur gedacht

Die Staatsbürgerkunde ſoll ausgehend von dieſer Gemein
ſchaftsarbeit gelehrt werden Auch

die Kunſterziehung
wird auf den Arbeitsunterricht zurückgeführt als das knnſt
bildendſte aller Unterrichtsfächer und die vollkommendſte aller
kunſtbildenden Methoden weil er die meiſten Sinne und
Kräfte in Bewegung ſeze die meiſten Werkzeuge und Stoffe
einbeziehe Das Unmittelbare habe die größte bildende Kraft

Die Lehrerbildung
blieb wie in den Ausſprachen des geſtrigen Tages noch immer
viel umſtritten Der Weg des nicht zu übereilenden Verſuches
wurde empfohlen Die vielleicht zu ſchaffenden pädagogiſchen
Sonderhochſchulen müßten ihren Aufgabenkreis ſo erweitern
daß ſie auch Mittelpunkte für Volkshochſchularbeit werden
und Zwecken wiſſenſchaftlicher Fortbildung dienen könnten
Andererſeits müßten an den Univerſitäten vpädagogiſche Jnſti
tute errichtet werden Ein ſtändiger Ausſchuß für die wei
tere Ausgeſtaltung der Organiſation der Lehrerbildung wurde
gefordert den Vertreter aller Schularten und der Schul
verwaltungen angehören müßten

Jn dem Ausſchuß für
Schulleitung und Verwaltung

wurde von Neuem die kollegiale Schulleitung gewünſcht Dieſe
rege die Lehrer zu kräftiger Mitarbeit an allen einſchlägigen
Fragen an während die autoritative Schulleitung zur Träg
heit und Gleichgültigkeit verleite Schulleitung und Schul
aufſicht müßten getrennt behandelt werden

Bei dem Thema
Schüler und Schülerinnen

kam die Schülerausle e zur Sprache Bei der Ausleſe müſſe
neben dem pſychologiſchen Verfahren das perſönliche Urteil
der Lehrer der Eltern und die Selbſtbeurteilung des Schülers
mitwirken Die Selbſtregierung der Schüler Schüleraus
ſchüſſe ſei ein weſentliches Beſtandteil der Erziehungsſchule
Schulgemeinden müßten gebildet werden die immer je eine
Altersſtufe im ganzen etwa drei umfaßten Schülervereine
ſeien nur erwünſcht zur Erreichung beſtimmter Zwecke wie
Rudern Theaterſpiel und dergleichen

Die Eltern
müßten zu Elternräten zuſammengefaßt werden die alle das
Schulleben berührenden Fragen im Einvernehmen mit dem
Lehr ö per behande n könnten Beauftragten müſſe der Ein
blick in den Schulbetrieb freiſtehen Beſchwerden über den
einzelnen Lehrer gehörten nicht vor den Elternrat Die
Schulkammern müßten aus Eltern und Lehrern zuſammen
geſetzt ſein Eegenſeitiges Vertrauen werde bei der Heran
bildung des künftigen Geſchlechts zu charaktervollen Per
ſönlichkeiten erſprießliche Gemeinſchaftsarbeit leiſten

Die techniſche Veveinheitlichung des Schulweſens
brachte die Fragen des einheitlichen Beginnes des Schul
jahres und der Gleichheit der Ferien an allen Schulen zur
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Hoffnungen auf die Volkshochſchule
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Prof Dr Arthur Liebert
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Die Gründung und Einrichtung von Volksbochſchulen iſt nicht
erſt eine Frucht der revolutionären Zeit und Bewegung ſo ener
giſch auch gerade jetzt dieſe Gründungen eingeſetzt haben Wer
mit der Geſchichte der Volkshochſchulen vertraut iſt weiß daß
dieſe beſonders in den ſkandinaviſchen Ländern ſeit einer längeren
Reihe von Jahren in immer größerem Umfange ins Leben ge
rufen worden und dort zu immer ſteigender Bedeutung gelangt
ſind Was aber vor dem Kriege und vor der Revolution nur an
vereinzelten Stellen und nicht getragen von einem allgemeinen
Verlangen geſchah das hat ſich unter dem Druck der Gegenwart
und unter der Not der Stunde zu einer umfaſſenden von leb
hafter Akkivität erfüllten Unternehmung entwickelt Jhr ganz
außerodentlicher ſachlicher Wert für das innere Leben unſeres
Volkes ihre gewichtige Stellung in der Geſamtorganiſation der
e ne Weltlage der Gegenwart die eingreienden Folgen die ſich aus der Schöpfung der Volkshochſchulen

r die Zukunft ergeben werden alle dieſe Momente legen es
nahe die geiſtigen Vorausſetzungen und Ziele das innere Recht
und die begründenden Weſenszüge dieſer Veranſtaltungen ins
Auge zu faſſen und zugleich zu erwägen ob ihnen eine fiefere
Fruchtbarkeit eine innere emporhebende Wirkſamkeit ein bild
neriſcher Einfluß auf die ſeeliſche Verfaſſung unſeres Volkes
zignen können

Ganz eigentümlich d h ebenſo heocherfreulich wie geradezu er
reifend ſind die Erfahrungen die wohl jeder Dozent an einer
olkshochſchule bei ſeiner Tätigkeit gemacht hat Sobald man

den Hörſaal betritt ſobald das erſte Wort erklungen iſt verſpürt
man mit aller Deutlichkeit wie eine religiöſe Stimmuno eine
Atmoſphäre der Andacht und Weihe entſteht Ganz unverkennbar
macht ſich die Gewißheit geltend daß in all den Hunderten in
allen dieſen an Jahren Berufen Schickſalen ſo verſchiedengrtigen
Menſchen die dichtgedrängt die Bänke füllen noch andere viel
tiefere viel ſeelenhaftere viel elementarere Beziehungen zur
Welt der Wiſſenſchaft als ſolche von bloß verſtandesmäßiger und
intellektualiſtiſcher Art lebendig ſind Wohl ſuchen ſie auch Be
i grr t ihre Sehnſucht nach w die ja

edem Me eingeboren iſt ohle u Tor
nach

W l

tualiſtiſcher Drang ſie wollen vas Lernbedürfnis in ihrer Bruſt
ſtillen ſie wolken von den Ergebniſſen und Ausbeuten der For
ſchung Kenntnis erhalten um in rationaler Hinſicht weiterzu
kommen um den Umfang und die Qualität ihres Wiſſens zu
vergrößern

Aber darüber hinaus leitet ſie doch noch ein anderes Ver
langen eine andere aus den weſenhaften Schichten ihrer Seele
aufſteigende Hoſffnung die man nicht anders denn als eine
metaphyvſiſch religiöſe bezeichnen kann Die Frage ob wir in
einer Periode des Sinkens oder des Anſteigens des kirchlichen
Lebens ſtünden iſt in der letzten Zeit oft und in ganz entgegen
geſetzter Weiſe beantwortet worden Daß wir uns in einer
ſolchen einer ſtarken Spannung und intenſiven Stärkung des
religiöſen Geiſtes befinden belegen zahlreiche Zeugniſſe ab
geſehen davon daß dieſe Erneuerung des religiöſen Bewnußtfeins
gleichſam a priori zu begründen und abzuleiten iſt Ueberall
regt ſich und oft mitleidenſchaftlicher Nachdrücklichkeit und Jn

Klärung Von Reichswegen ſei auch einheitliche Benennung
der Schulen der Klaſſen Uebereinſtimmung der Lehrpläne
und gegenſeiite Anerkennung der Prüfungen Zug i ſe und
damit etwa verbundenen Berechtigungen zu erſtreben eben
ſo der Amtsbezeichnungen der Lehrer

Bei der Frage der
Verwaltung des öffentlichen Schulweſens im Reich

gingen die Meinungen darüber auseinander ob Verwab
tung und Schulaufſicht den Ländern oder dem Reiche ge
bühre Die Regelung der Zuſtändigkeit der Gemeinden ſei
der Landesgeſehgebung zu überlaſſen Trennung der perfön
lichen und der ſächlichen Koſten ſei zu empfehlen jene den
Ländern und dem Reiche dieſe den Gemeinden zuzuweiſen
Von anderer Seite wurden hohe Reichszuſchüſſe und Zu
ſchuß der Länder für die Gemeinden gefordert Von wei
terer Seite wurde gefordert daß die von der Reichsverfaſſung
hervorgerufenen Mehrbelaſtungen durch Unentgeltlichkeit des
Unterrichts Lehrmittelfreiheit und Erziehungsbeihilfen ganz
von Reich und Ländern zu tragen ſeien

Die Privatſchulen
wurden als pädagogiſche Pfadfinder Förderer von Sonder
veranlagten und aus Gründen der Erſparnis für den Staat
für nötig erachtet Beſonders für das Mädchenſchulweſen ſei
ihre Berechtigung auch im neuen Deutſchland unbeſtritten
Landesgeſetzliche Neuregelung wurde gewünſcht ebenſo Ent
ſchädigung für Leiter und Lehrkräfte aufgehobener privater
Schulen Von anderer Seite wurde die Privatſchule nur
noch in Ausnahmefällen zuzulaſſen gewünſcht

Jn allen Ausſchüſſen waren die Ausſprachen ſehr ein
gehend und lebhaft zahlreiche Anträge wurden überall geſtellt

Deutſches Reich
Die unpolitiſche Sicherheitspolizei Der zweite Ver

tretertag des Wirtſchaftsverbandes der Beamten der
Sicherheitspolizeien Deutſchlands hat eine
Entſchließung gefaßt in der es heißt Die geſamte Be
amtenſchaft der Sicherheitspolizeien Deutſchlands ſteht reſt
los auf dem Boden der Verfaſſung Sie ſteht unter völligen
Ausſchſuß jeder Parteirolitik auf dem Standpunkt des un
eingeſchränkten Koalitionsrechts lehnt jedoch das Streik
recht ab

Rücktritt Rieſſer e vom Präſidium des Hanſabundes
Wie der Hanſabund bekannt gibt iſt am 12 Juni der
bisherige Vorſitzende Geheimrat Dr Rieſſer aus dem
Prädinm ausgeſchirden An Stelle von Dr Rieſſer den
das Präfſidtum zum Ehrenpräſidenten ernannt hat
wurde Generoſdirektor Dr Engemann mit der Wahrneh
mung der Geſchäfte des Vorſitzenden des Präſidiums her
traut

Das Reichswirtſchaftsminiſterium für erhöhte Arbeits
zeit Auf der in Frankfurt abgehaltenen Tagung des
Fleiſcherberirksvereins Heſſen Naſſau wurde u a mitgeteilt
daß ein Schreiben neueren Datums des Reichswirtſchafts
miniſters an den Reichsarbeitsminiſter ſich gegen die Lef
ſtung ron Scheinarbeit in vielen Berufszweigen zum Schaden
der Volkswirtſchaft wendet Das Durchſchleppen von Be
rufsangehörigen ſei wertlos wenn in den betreffenden Be
rufen keine Ausſicht auf baldigen Umſchwung beſtehe Die
volks wirtſchaftliche Lage ſei derart daß ſie eine Anſpannung
aller Hände erfordere und die wichtigſten Arbeitergruppen
müſſen zur Erkenntnis gebracht werden daß ſie im Jntereſſe der Volkswirtſchaft zu höheren Leiſtungen bei erhöhter

Arbeitszeit ſich bereit finden müßten
Deutſchdäniſches Veamtenabkommen Ueber das vor

läufige Verbleiben eines Teiles der deutſchen Beamten im
abzutretenden Gebiet ſind wie wir von unterrichteter Seite
hören zwiſchen Deutſchland und Dänemark Vereinbarungen
getroffen Die Beamten erhalten von Deutſchland ihre bis
herigen Gehälter weiter und bekommen außerdem von
Dänemark die Hälfte ihrer ſämtlichen Bezüge in Kronen
zu Pari zugeſichert ſie werden den däniſchen Bebörden
diſziplinariſch nicht unterſtellt Die Richter und Juſtiz
beamten bleiben bis zum 1 Juli in ihren Steſſungen die
Eiſenbabnbeamten ſollen möolichſt binnen drei Wochen vom

feſten Eindruck einer beſonderen ſeeliſchen Einſtellung auf das
Dargebotene einer tiefen herzlichen Aufnahme bei der die
Funktionen des Glaubens und des Gemütes in aller Stärke be
teiligt ſind empfangen

Jn jener metaphyſiſchen weil mit den Grundzügen des menſch
lichen Weſens ſelbſt gegebenen und in ihnen eingebetteten Hoff
nung ruht eine der ſtärkſten Bedingungen für die lebhafte Teil
nahme breiter Kreiſe der Bevölkerung an der Volkshbochſchule
Dieſe Kreiſe ſtehen der wiſſenſchaftlichen Arbeit innerlich ganz
anders gegenüber ols der Student und der akademiſch Gebildete
da ſie an ihrem Betrieb und überhaupt an der Forſchung doch
nicht eigentlich teilnehmen, auf Grund ihrer Vorbildung ſelbſt
nicht in jener Weiſe teilnehmen können wie das ſchon bei dem
Durchſchnittsſtudenten der Fall iſt Aber gerade darum vielleicht
hat die Wiſſenſchaft für ſie eine Bedeutung die ungleich größer
iſt als bei dem gewöhnlichen Studenten Sie dient ihnen als
Mittel der Erbauung der ſeeliſchen Bereicherung Erfüllt die

brunſt das Verlangen nach einer Erhebung und Verklärung
Reinigung und Weitung Vertiefung und Verewigung des
Lebens Je mehr uns die Sorge des Tages und die zahlloſen
Verſtrickungen in ſeine engen Aufgaben und drückenden Ver
pflichtungen umfangen je dunkler das Los der Geſchichte uns ge
fallen iſt um ſo inniger müſſen ſich Wunſch und Hoffnung nach
einer freieren befriedigenderen gehaltvolleren Daſeinsmöglichkeit
entfalten Die unvergleichlich ſchwere Laſt die unſeren Schultern
zugemutet wird kann nur getragen werden dieſe Einſicht und
Ueberzeugung herrſcht in den weiteſten Kreiſen unſeres Volkes
zwar nur ſelten in der Form klarer begrifflicher Erkenntnis wohl
aber als inſtinktive Ahnung und Jntuition wenn man ſich einen
neuen Luftweg zum Aufatmen oder irgendeine Quelle zur Auf
friſchung der für das Leben erforderlichen Energie ſchafft Und
nun iſt kein Zweifel darſiber berechtigt daß ſo vn wahrſcheinlich
es auch klingen mag unſer Volk in der Wiſſenſchaft und in der
Philoſophie eine ſolche Quelle erblickt oder erhofft Darin offen
bart ſich eine der tiefſten Erwartungen die es auf die Volfshoch
ſchule ſetzt und die es durch ihren Beſuch erfüllen zu können
glaubt

Zu ihr ſtrömen in der Hauptſache alle jene weiten Kreiſe deren
metaphyſiſch reſigiöſes Verlangen durch die Kirche durch die kirch
liche Symbolik und Myſtik nicht mehr berührt oder befriedigt
wird und die doch nach einem Ueberſichhinguskommen nach einer
Erlöſung nach einer Ueberwindung ihrer Endlichkeit und Tages
fron begehren Tn ihnen drängt eben mehr als ein bloßes Bil
dungsbedürfnis für ſie iſt die Beteiligung an den wiſſenſchaft
lichen Veranſtaltungen der Volkshochſchule weder eine Sache der
Mode noch ein Ausdruck intellektualiſtiſcher Neigungen ſie iſt
ihnen vielmehr eine innere ſittliche Pflicht ein v Ge
bot geboren aus dem Glauben an ein reineres Men tum

leitet von ber Hoffnung nach ſeiner Gewinnung Man ver
iefe ſich einmal in freier unvoreingenommener Hingabe in die

M X man laſſe einmal die 2 Art vonStille der Vorträge auf ſich wirken und man wird den

Volkshochſchule dieſen Zweck dann hat ſie ihre eigentliche ihre
ſittliche Aufgabe begriffen und gelöſt
derjenige unendlich zurück der darin beſteht daß dieſer oder
jener angeregt durch einen Vortrag oder eine Uebung nun ſelber
an die BVeſchäftigung mit der Wiſſenſchaft herantritt Ein ſolcher
Fall der natürlich auch geſchehen wird und geſchieht wird immer
nur eine Ausnahmerſcheinung darſtellen Jn ihm bekundet ſich
nicht die allgemeine Kurlturmiſſion die die Volkshochſchule gerade
dadurch ausübt daß ſie über alle bloß intellektualiſtiſche Förde
rung hinaus die Schätze der wiſſenſchaftlichen Forſchung er
löſungsſuchenden Herzens darbietfet

Dieſe klar erſichtliche ethiſche Aufgabe und Stellung der Volks
hochſchule ſchließt natürlich beſondere und beſonders ernſte For
derungen ſowohl in bezug auf die Auswahl der Dozenten auf
ihren Takt auf ihre Qualität als Menſch auf die Aufſteſlung
und Durchführung des Programms in ſich Es bleibt wohl zu
beachten daß zwar Aufklärung im wiſſenſchaftlichen Sinne er
befen wird und dargeboten werden muß daß aber doch eben noch
mehr als bloße Aufklärung erbeten wird Eine ſtrenge nüch
terne Forſchernatur mag als Lehrer an den Aniverſitäten und
den eigentlichen Hochſchulen genügen wenngleich auch hier das
Fehlen einer ſtarken eindrucksvollen Per änlichkeit als ein ſchwerer
Mangel zu bezeichnen iſt An der Volkshochſchule müſſen un
bedingt ſolche Lehrer wirken denen die Macht der Perſönlicfkeit
zur Seite ſteht die alſo nicht nur Dozenten oder gar ſchulmeiſter
liche Natyren ſondern freudige und lebendige Bekenner ihres
Gebjetes ſind So können die Volkshochſchulen und damit iſt
eine Hoffnung von einer andern Seite als der oben berührten
ausgeſprochen auch bildend auf ſo manchen gelehrten Geiſt ein
wirken Sie können ihn aus ſeiner Trockenheit und Pedanterie

herausſchälen S können ihm felber wenn er ſich der inneren
Beweggründe bewußt wird die die Menſchen zu ihm als Ver
walter eines gewiſſen Beſtandes an Erkenntniſſen führt eine Er
z und r und die Mittel J Ablegen non man

Hinter dieſem Zweck ſteht
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höft des Junageſellen eingedrungen um zu ſtehlen Vermutlich

I Jun on gerechnek zurück gezogen werden Die Lehrer
öherer Schulen verlaſſen Mitte Juli ihre Stellungen eben
o ſollen die Volksſchullehrer möglichſt bald zurückgezogen

verden die ebenſo wie die Geiſtlichen als Staatsbeamte
behandelt werden

Die Abfindung der Kriegerwitwen
Nach dem neuen Reichsverſorgungsgeſetz deſſen Aus

führungsbeſtimmungen demnächſt erſcheinen erhalten
Kriegerwitwen im Falle ihrer Wiederverheiratung mit
einem Deutſchen an Stelle ihrer Rente eine Abfindung in
Höhe des dreifachen Jahresbetrages der zuletzt
bezogenen Rente Auch Witvwen die nicht wieder heiraten
können Anträge auf Kapitalabfindung ſtellen Sie
erhalten dadurch eine einmalige größere Kapitalſumme zur
Errichtung ſelbſtändiger Lebensberufe Die Kriegsverſor
gung fällt dadurch fort

Verbot des Singens
Worms 15 Juni Laut einer amtlichen Bekannt

machung des Chefs des Generalſtabes hat der komman
dierende General der Rheinarmee in der durch die fran
zöſiſche Armee beſetzten Zone infolge von Zwiſchenfällen
und um Anlaß zu Unruhen zu vermeiden verboten daß
in der Oeffentlichkeit oder unter Verhältniſſen die der
Oeffentlichkeit gleichkommen deutſche Hymnen oder
Lieder welche einen feindſeligen provozierenden
Charakter gegen Frankreich tragen geſungen werden
Ferner wird in der von Franzoſen beſetzten Zone unter
allen Umſtänden das Flaggen in National
farben ſei es in den alten oder in neuen Farben ver
boten Jede Uebertretung wird als Ungehorſam gegen
den von den franzöſiſchen Militärbehörden gegebenen
Befehl betrachtet und als ſolcher beſtraft entſprechend
Artikel 6 der Ordonanz Nr 1 der interalliierten Kom
miſſion

Nusland
Aenderung des türkiſchen Friedensvertrages

Paris 15 Juni Nach einer Londoner Meldung des
Temps kurſiert ſchon ſeit einiger Zeit das Gerücht daß

um zu verhindern daß Klein Aſien der Anarchie verfällt
der Oberſte Rat gewiſſe bedeutende Abänderungen der tür
kiſchen Friedensvertragsklauſeln ins Auge faſſen könne

Ausdehnung des Aufſtandes in Albanien
Ferner wird aus Paris gemeldet Die Ereigniſſe in

Albanien nehmen die allgemeine Aufmerkſamkeit in An
ſpruch Die Zahl der italieniſchen Soldaten
welche durch die auſſtändiſchen Albanier gefangen wor
den ſind wird auf 1000 geſchätzt darunter 60 Offiziere und
Fenerol Cavalſlo Alle italieniſchen Garniſonen im Jnnern
Albanjens mußten ſich ergeben Das geſamte Kriegsmate
rial iſt in die Hände der Albonier gefallen Die Sozial
demokraten und der allgemeine Arbefterverband drohen mit
einem Widerſtand gegen die Entſendung von Verſtärkungen
nach Alhanien was die erſten inneren Schwierigkeiten des
Kabinetts Giolitti bedeuten würde Sie werden ſich viel
leicht nicht umgehen laſſen denn aus ſtrategiſchen Gründen
kann Italien den Schlüſſel zum Adriatiſchen Meere Va
lona nicht aufgeben Der Aufſtand hat ſich über
ganz Albanien ausgedehnt und beabſichtigt nun
mehr den Sturz der in Tirana anſäſſigen italieniſchen Re
gierung

Schwere Unruhen in Moſul
Paris 15 Juni Nach einer Havasmeldung aus

Teheran ſeien in Moſul ſchwere Unruhen ausgebrochen
6000 Araber hätten die Staatsgebäude angegriffen Man
meldet zahlreiche Tote Die Verbindungen mit
Bagdad ſeien abgeſchnitten Auf dem Tigris ſeien
engliſche Schiffe geplündert und die Beſatzung
getötet worden

General Wrangels Vormarſch
Konſtantinopel 15 Juni Reuter General Wrangel

ſetzt ſeinen Vormarſch fort Die Reiterei hat den Dnjerr
erreicht Der rechte Flügel iſt in der Gegend einige Meilen

noggöſtlich von Melitopol angekommen

Provinzial Nachrichten

Sroßkayna 16 Juni Die Kohlenflösbrände im
Geiſeltal ſind bis auf den der Michelgrube gelöſcht Dieſer
hat an Ausdehnung zugenommen ſo daß ſich die Löſch und Ab
dämmungsarbeiten ſehr ſchwierig geſtalten Hier wurde auch der
Löſchzug der Halliſchen Feuerwehr verwendet Es wird nach an
geſtrengter Arbeit bedürſen um den Brandherd zu beſchränken und
das Feuer zu erſticken

X Leivzigs 16 Juni Das Defizit im Haushalts
lan Der neue Entwurf des ſtädtiſchen Haushaltsplanes weiſt

einen Fehlbetrag von 119 Millionen Mark auf wozu noch die
Aufwendungen für die Beſoldungsreform und diverſe Minder
einnahmen kommen ſo daß ſich insgeſamt ein Rieſendefizit von
185 Millionen Mark ergibt
F Zeitz 16 Juni Gründung einer Beamtenbank Jn Verbindung mit der Mitteldeutſchen Privatbank

beſchloß die Beamtenſchaft in Zeitz eine Beamtenbank auf genoſ
ſenſchaftlicher Grundlage ins Leben zu rufen Dabei wurde mit

eteilt daß der große deutſche Beamtenbund und der Wirtſchafts
amtenbund eine allgemeine deutſche Beamtenbank anſtreben

w Froſe 16 Juni Aufgeklärter Mord Der Mord
an den 51jährigen Landwirt Karl Heuke in der Snlveſternacht
19013/19 über welchen ſ Zt berichtet wurde hat nunmehr ſeine
Aufklärung durch die raſtloſe Tätigkeit des Kriminalkommiſſars
Steinweg Deſſan gefunden Der Arbeiter Friedrich Wendenburg
der Schloſſer Wilhelm Schumann beide aus Reinſtedt und der
Grubenarbeiter Guſtav Schneemilch aus Froſe waren in das Ge

hörte der Beſitzer ein verdächtiges Geränſch und wollte dem nach
geben Beim Oeffnen der Schlaſſtubentör wurde er nieder
geſchoſſen Als eigent cher Mörder kommt Wendenbvurg in Frage
der erſt vor einigen Wochen in Magdeburg verhaftet werden
konnte wo er ſich kurze Zeit unter falſchen Namen aufhielt Er
will mit dem Landwirt in ein Ringen gekommen ſein wobei ſich
die Waffe entladen hätte Demgegenüber ſteht der Befund der
Leiche und das Sachverſtändigenurteil wonach der Schuß aus
unmittelbarer Entfernung vorſätzl ch abgegeben iſt Am kommen
den Sonnabend wird der Mord in der Deſſauer Schwurgerichts
ſitzung ſeine Sühne finden

Aſchersleben 16 Juni Der Streik im Tiſchler
ewerbe hat heute nach ſechswöchentlicher Dauer ſeinen Ab
luß gefunden Beide Parteien einigten ſich auf eine Erhöhung

von 30 Proz auf die letzgezahlten Löhne

Tiere 18 9000 Mark für mitirere 12 000 Mark und fur gerrnge
34000 Mark Schlachtvferde wurden nach Gewicht gehbandelt
Ferkel waren ungefähr 400 Stück angefahren Sie koſteten im
Alter von 7 Wochen 170 180 Mark und im Alter von 4 bis
5 Wochen 140 150 Mark Der Handel in Pferden war nur flau
der mit Ferkeln dagegen flott

Sport der Saale Feitung
Für das Städteſpiel Halle Leipzig

ſtellen die Gäſte folgende Mannſchaft Reffegerſte Wacker Denke
witz Wacker Eulenherger V Be Wutke Fortung Rölke Eintracht
Hofwann Wacker Weißenborn Fortung Kuntſche Eintracht
Strehl Fortung Kießling Spielvgg Gröbner Wacdkeer

Verkauf des Geſtüts Vocfſtobdt
Das Geſtüt Vockſtadt des Freiherrn Mönchhanfen die in

Thüringen gelegene altberühmte deutſche 2uckthötte iſt in andere
Hände übergegangen Freiherr v Münchkauſen der auf der
Bockſtadter Scholle viele aute Rennpferde gerichtet hat zieht ſich
leider von der Vollblutzucht ganz zurück Er hat die vorhandenen
27 Jöhrlinge und das geſamte Zuchtmaterigl an den Breslauer
Rennmann P Lenz abgegeben der ſchon ſeit Jahren einen
großen Rennſtall unterhält

Letzte Depeſchen
Die Vorbeſprechungen für Spa

N Paris 16 Juni Eigene Drahtnachricht Die
Konferenz in Boulogne ſur Mer zwiſchen Millerand
und Lloyd George zu den Vorbeſprechungen in Spa
wird nächſten Montag beginnen und bis Dienstag mittag
dauern Der franzöſiſche Miniſter Marſal Marſchall
Foch und General Weygand werden daran teilnehmen

N Breslan 16 Juni Eig DrahtnachrichtWie der Oberſchleſiſche Wanderer erfährt iſt die Note
welhe die Polen an Millerand behufs Teilnahme an der
Konferenz von Sva gerichtet habe noch nickt beantwortet
England und Fiaglien verhakten ſich ablehnend Italien
behanptet doß Polen in Spa als Störenfried wirken
und das Ziel der Konferenz vereiteln werde

Ablöſung der franzöſiſchen Row dies in Oberſchleſien
N BVreslau 16 Juni Eigene Drahtnachricht

Dem Oberſchleſiſchen Wanderer wird berichtet daß die
Vorgänge in Oberſchleſien und die damit verknünften un
aufhörlichen Beſchwerden bei der Ententekommiſſion die
Wirkung gehabt haßen daß eine Ablöſung der gegenwär
tigen franzöſiſchen Beſatzungstruppen in Kürze bevorſteht

Polniſcher Heeresbericht
Warſchan 16 Juni Eig Drahtnachricht Die

Ergänzung des polniſchen Heeresberichts vom 14 Juni
beſagt noch Nach einer polniſchen Privatmeldung hat
ſich die Umgrnppierung der polniſchen Kräfte in voller
Ordnung vollzogen Die Einnahme von Kiew wird in
der Frontmeldung vom 14 d M nach einem aufgefan
genen Moskauer Telegramm in folgenden Worten er
wähnt Kiew iſt von unſeren Truppen genommen Der
weichende Feind erlitt große Verluſte Vor der Ränu
mung der Stadt zerſtörte er die Waſſerleitung das
Elektrizitätswerk und die Eiſenbahnſtation

Anläßlich der Einnahme Kiews fand eine große
Volksmeeting ſtatt bei der der feſte Wille zum Ausdruck
r alle verfügbaren Kräfte gegen die Polen zu ver
wenden

Keine ſchwediſche Mobilmachung
WTB Stockholm 16 Juni Nordiſche Preßzentrale

erfährt aus zuverläſſiger Quelle daß die Gerüchte über
eine begonnene ſchwediſche Mobiliſierung ſeder Grund
lage entbehren Die Mitglieder des ſchwediſchen Reichs
tages ſind für Donnerstag nachmittag zu einer geheimen
Sitzung einberufen in der die Regierung Mitteilungen
machen wird

Eine interalliierte Wirtſchaftskonferenz
WTB Rom 16 Juni Wie der Korreſpondent der

Frankf Ztg erfährt tritt am 21 Juni in Paris eine
interalliierte Wirtſchaftskonferenz zuſammen die neben
verſchiedenen anderen Fragen ſich beſonders mit der
Aufhebung verſchiedener Ein und Ausfuhrverbote und
mit der Valutafrage befaſſen ſoll Auch die Errichtung
einer internationalen Handelskammer inParis ſteht auf der Tagesordnung Die Vereinigten
Staaten nehmen an dieſen Verhandlungen teil

Pläne des Kommunismus
Prag 16 Juni Eig Drahtnachricht Nach einer

Meldung aus Pilſen wird über die geſtrige kommuni
ſtiſche Verſammlung in Erub folgendes bekannt Die
Kommuniſten wollen im geeigneten Zeitpunkt mit der
Bewaffnung der Arbeiterſchaft beginnen und zwar ohne
Unterſchied der Nationalität 80 Prozent der Soldaten
könne man als Grunoſtock der roten Armee erwarten
Das Hauptquartier iſt von Ala nach Kladno verlegt
worden Von dort wird im geeigneten Augenblick nach

rag marſchiert Die Eiſenbahnſtationen und die ſtaat
ichen Gebäude ſollen beſetzt werden An die Spitze der

Regierung tritt Dr Smeral und Muna Die Aktion ſoll
von deutſchen Genoſſen und ruſſiſchen Jnſtrukteuren
unterſtützt werden

Erweiterung der engliſchruſſiſchen Verhandlungen
WTB London 15 Juni Reuter Die belgiſche

und die javaniſche Regierung haben beſchloſſen ſich an
den Beſvrechungen der engliſchen Regierung mit Kraſſin
zu beteiligen

Die inöſſche Bewegung
N Paris 16 Juni Eigene Drahtnachricht Dem

Temps wird aus London gemeldet Ein Bericht den die
engliſche Regierung ron ihren Geheimagenten erhalten hat
ergibt daß in Jndien für den Herbſt eine Revolution ge
plant ſei die bolſchewiſtiſchen Charakter trägt Dieſe Nach
richt wurde dementiert Die Daily News die in dieſer
Angelegenheit eine Unterſuchung angeſtellt haben erklären
daß bis zum Dienstag die Lage in Jndien zu allerlei Be
ſorgniſſen Anlaß gebe Es iſt unbeſtreitbar daß eine ganz
ſſtematiſche Propaganda betrieben wird und daß di

handel Gewerbe und verkehr
Der Eilenburger Bankverein verteilt 5 Prozent gegen

6 Prozent im Voriahr
Neue Anleihe der Stadt Weimar Seitens eines unter Füh

rung der Girozentrale für Provinz Sachſen Thüringen und An
halt Magdeburg Erfurt ſtehenden Konſortiums iſt eine neue An
leihe der Stadt Weimar in Höhe von 5 Mill Mk übernommen
worden die in den nächſten Tagung zur Zeichnung aufgelegt wor
den ſoll

Preistreibereien bei ausländiſchen Kartoffeln Der Deutſch
Kartoffelgroßhändle Verband hat dem Reichsminiſterium droht
lich mitgeteilt daß die holländiſchen Kartoffeln infolge Sonder
zuſchlages eines holländi ſchen Händlerkonſortiums um zweihn
Gulden alſo dreitauſend Mark für den Waggon verteuert
den Das bedeutet einen Aufſchlag von 39 Mark auf den Zentner
Kartoffeln Dieſe Verteuerung ſei nur möglich infolge der V
voliſierung der Kartoffeleinfuhr Der erband hat daher die
vollſtändige Freigabe der Kartoffeleinfuhr beim Reichsern
rungsminiſterium beantragt damit der jetzigen Bewucherung de
deutſchen Volkes Einhalt geboten wird Wie verlautet ſoll
Reichskartoffelſtelle und das bei ihr gebildete aus acht Perſon
beſtehende Händlerkonſortium der Freigabe der Einfuhr erhe
lichen Widerſtand entgegenſetzen

4proz mündelſichere Anleihe der Landeshauptſtadt Weimar
vom Jahre 1920 Die 5 00 000 Mk 4proz Schuldverſchreibungen
die wie aus dem im Anzeigenteil der heutigen Nummer dieſer
Zeitung veröffentlichten Proſpekt zu erſehen iſt durch ein Kon
lortium unter Führung der Firozentrale für Provinz Sachfen
Thüringen und Anhalt Magdeburg zu 96 Proz zum Kauf geſtellt
werden bilden einen Teilbetrag einer in Feſamthöhe von
10 000 000 Mk genehmigten evtl aufzunehmenden Anleihe die
der Stadt Weimar die durchaus notwendigen Barmittel zr im Ankauf des Elektrizitätswerkes Bau von Kleinwohnungen zur E
weiterung des Friedhofes uſw geben ſoll Da die Vermögens
lage der Stadt Weimar eine recht günſtige und die Anleihe ein
mündelſichere iſt dürfte eine Anlage in dieſem Papier nur zu
empfehlen ſein Anmeldungen auf dieſe Anleihe können bei den
Mitgliedern des Konſortiums bei ſämtlichen Sparkaſſen ſowie bei
ven Banken erfolgen

Ticfbau und Kälteinduſtrie Akt Seſ vormals Gebdherdt G
Koenis Die Gewinn und Verluſtrechnung für das am 31 Januar
1920 abgelaufene Geſchäftsiahr ſchließt mit einem Ueberſchus von
6904 Mk ab gegen einen Verlnuſtſaldo von 543 928 Mk im 2
jahre Der aus voriähriger Bilanz übernommene Verluſtvortrag
ermäßigt ſich damit auf 2 224 799 Mk

Krin Abzug beim Umtauſch ungariſcher Banknoten Das
ungariſche Telegraphen Korre pondenz Buregu meldet Jn
letzter Zeit wurden aus Spekulationsgründen Gerüchte ver
breitet daß beim Umtauſch der Zehntauſend und Tauſend
Kronen Banknoten in neue Noten ein gewiſſer Prozentſatz
10 bis 50 Prozent werde in Abzug gebracht werden Das

Finanzminiſterium macht das Publikum darauf aufmerkſam
daß der Umtauſch der Banknoten vorausſichtlich erſt in der
zweiten Hälfte des Sommers erfolgen wird und daß hierbei
keinerlei Abzug vorgenommen werden wird

Die David Richter G in Chemnitz beantragt 24 10 Pro
zent Dividende

Wirtſchaftliche Vereinigung deutſcher Gaswerke Köln
Die Ge ellſchaft weiſt für 1919/20 einen Ueberſchuß von 15 834
Mark i V 714 234 Mk Verluſt aus um den ſich die Unter
bilanz auf 240 621 Mk vermindert Bei 140 000 Mk Aktien
kapital betrugen die Verpflichtungen 7,09 Mk die Debitoren an
derſeits 6,68 Mill Mk Avpale erſcheinen mit 2,34 Mill Mk Der
Umſatz war 94 86 Mill Mk 1918,/19 59,74 Mill Mk Die An
zahl der Geſellſchaftswerke betrug zu Jahresende 563 614 die
Jahreserzeugung 83 1,93 Milliarden Kubikmeter

Sinkende Wollpreiſe in Amerika Wie die Times aus New
york melden ſind die Preiſe auf dem Wollmarkt jetzt tief unter
den Erzeugungskoſten Um die Wollinduſtrie zu ſchützen haben
der Gouverneur des Bundesreſervegmtes und die Senatoren der
weſtlichen Staaten eine Konferenz von Bankiers und Wollprodu
zenten nach Chicago einberufen damit ein Fonds von 100 Mill
Dollar zuſammengebracht werde der für Darlehen an Schaf
züchter Verwendung finden ſoll

C

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Uederſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verggtwertungz für ſie dleibt
auf Grund des H 21 Abſ 2 des Vreßgeſetzer tn vollen Unfange v

der Einſender derantwortlichz

Der Klingelbentel
Jn verſchiedenen Kirchen unſerer Stadt beſteht immer noch die

Einrichtung des Klingelbeutels auch die Revolution hat ſie nicht
zu beſeitigen vermocht Jch ſiehe nicht auf dem Standpunkte
daß ſo manches Gute was bisher beſtanden hat abgeſchafft wer
den muß muß jedoch ſagen daß der Klingelbeutel in der Kirche
überflüſſig und ſtörend iſt er al o abſolut keine Daſeinsberech
tioung beſitzt Es mag richtig ſein daß durch den Klingelbeutel
manche Gabe mehr für die Kirche einkommt als durch Bocken
ſammlung doch das iſt nicht Sache des Kirchenbeſuchers Wenn
er als Freund des Wortes Gottes zur Kirche geht ſo will er ſich
erbauen und er muß es zu mindeſt als Störung empfinden wenn
ihm nachdem kaum die Orgel zu ſpielen begonen hat oder vor
der Predigt von beamteten Dienern der Klingelbeutel vorgehalten
wird Jeder wahre Kärchenbeſucher der nicht nur Hörer des
Wortes Gottes iſt ſondern auch Täter wird ſein Scherflein gern
in die Einſammlungsbecken an den Türen beim Verlaſſen des
Goteshauſes legen Heshalt fort witven tiger tet

erweke
cttn S Halliſcher Witterungsbericht

15 Juni 17 Juni9 Uhr abends TUhr morgens

Barometer WMiſl meter e 754 8 756 1

r e xel tigkeit e aind e 7 I7 I7 i R E 8 R E 3Maximum der Temparatur am 13 Juni 26 4 C
Minimum in der Nacht vom 15 Juni zum 16 Juni 10 3 C
Niederſchläge am 16 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

aſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 14 6 60 am 16 6 1 56 m

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
18 Juni Meiſt heiter trocken warm

rrrrrrwmVerantwortlich E d polit Teil Guſtav Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnechrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungsbeilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Svort
uſw Dr Karl Baer für den Änzeigenteil Hans Wildt
Verlag Saale Jei ung G m d H Halle Druck Zeitungs

verlag und Druckerei Otfo Hendel
rrerrrrrrrrrerrrrrrm5waeam m

Männer schützt Euch
Stendal 16 i Auf dem Viehmark
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F e J r 9 7ebhenungvierzigs e ordentliche Generalversammlung

Gemasb S 25 der Statuten werden die Aktionäre zur siebenunävlerzigsten
ordentlichen Generalversammlung welche

Dienstag den 6 Jull 1920 mittags 12 Uhr
im Bankgebsäude Dresden König ſohann Strabe 3 stattſinden wird eingeladen

Tages Ordnung
1 Vorlage des Jahresberichles mit Bilanz Gewinn und Verlustrechnung

und den Bemerkungen des Hufsichtsrates hier a2 Beschlufßfassung über gie Genehmigung der Jatires ilanz und die Gewinn
verteilung

3 Beschlußſessung über die Entlastung des Vorstendes u des Hufsichtsrates
4 Wahlen in den Aulsichtsrat gemäß S 18 der Statuten

Zur Ausübuno des Stimmrechtes in der Generalversammlung sind nach
8 27 der Statuten diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien oder eine

die Wetilannahme Magdcehrnrg Alte Ulrichstr 2
Fernsprecher Nr 7684 26 Bedingungen über

Kontoeinrichtung kostenlos
mm AJJ mdeutſchdoſliſcher schut n Trußbund

Mtshkuppe Halle 9 6
Im Freltag den 18 Juni abds 8 Uhr im Schultheiß

Poſtſtraße
Allgemeine Mitgliederverſamwlung

Has Erſcheinen aller Mitglieder iſt erforderlich Gäſte
können eingeführt werden Der Gruppenwart
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Rafſche Hi fe durch giftfreie Kuren

flarnrohbrenlei Ien friſcher auch veralt Ausfluß Heilung in
kurz Friſt ohne Hö enſtein u ſcharf Einſpritzungen Sypirilis ohne
Berufsſtörun ehe Schmerzen Queckſilber u ſchmerzh Sinſpritzungen
Hanness ca wäche ſchnelle wirtſ Kur ohne Berufsſtöru ig
Aber ecdes der drei Leiden iſt eine ausführliche Broſchüre erſchienen
mit zahlreichen äez lichen Gurachten und hunderten freiwiligen Dank
jreiben Geheiter Zuiendung gegen 1 Mk für Porto und Speſen

in vderſch oſſerem Dopvelbrief ohne Aufdruck durch

Sperialarzt Dr med Dammann Berlin G 77

e Sprechzeit 9 4Polsdamer Str 1238 t 10 11 Uhr
Genaue Angabe des Leidens erforderlich damit die richtige Broſchüre

geſandt werden kann

e hat wieder abzugeben
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haben

Fabrik
schmitt Förderer Cassel Wilhelmshöhe
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Richard Rellus VWVilhelmsltrasse 21 I

neralversammlung hinterlegte Hktien spätestens am 5 Tage vor dem Tage der
Generslversammlung den Tag der Generalversammlung nicht mitgerechnet bei
einer der nachverzeichneten S ellen

bei der Dresdner Bank in Dresden und Berlin sowie ihren übrigen
Niederlassungen

bei der Allgemeinen Deutschen Credgit Anstalt in Leipzig
bei der Württemberglschen Vereinsbank in Stuitgart
bei der Deutschen Vereinsbank vpei dem Bankhause L E Werihe mber in Frankturt a AlI
bei dein Bankhause F Neubauer in Magdeburg
bei dein Bankhause F Levy nbei dein Bankhause Stegfrief Simon in Cöln
bei der Dürener Bank in Düren
bei dem Bankhause Simon Hirschland in Essen
bei der Eschweiler Bank in Eschweiler
bei dem Bankhause Meyer Celrorn in Danzig

gegen eine Emviangsbescheinigung hintertegen und bis nach der General
versammlung daselbst belassen

Stimmberechigt sind auch diejenigen Aktionäre die eine Bescheinigung
der Bank des Berliner Hassen Vereins vorlegen wonech ihre Aktien
spä estens am 5 Tage vor dem Tage der Generalversemm ung den Tag der
letzteren nicht mitgerechnet bei der Bank des Berliner Kassen Vereinas bis nach
Abhaltung der Generalversammlung hinterlegt sind

Dresden den 12 Juni 1920
Direktion der Dresdner Bank
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r M

3escheinigung über bei einem deutschen Noter bis nach Abhaltung der Ge

f 0Siernwinn enwarz weis Stern D 20 gr Heftzarn en wein nRore 9

120100

Tuco 12 00

Grosse Ulrichstrasse 22 23

Heſſentl

nur

in allen Arten bei
J Zoebise

j strasse 82

mündelsichere

M
bei der Reichsbank in Klasse l beleihbar

bringt das unlerzeichnefe Konsorlium zu

DGS
spesenrei un er Verrechnung der Slückzinsen zuzüglich Schlussnoten
sliempel zum ſreihändigen Verkonf

Die Anleihe ist mit April Ok ober Zinsschelnen ausgeslolſet
ersle Zinschein ist am 1 April 1921 fällig

Die Schuldverschreibungen sind in Abschnilien von

angelerliqt
Die Lieferung der Stücke erfolgt Anfang Auqust

T

2

r

e

5

S

25 Se

losungq sSoff

c n

SS Vermögen und ihrer Steuerkroſt

birozentraſe für Provinz Sachsen Thüringen
Magdehurg

Sparkasse zu Weimar Weimar
Deutsche Girozentrale Berlin

Gebr Arnhold Dresden

J Dreyfus 60 Frankfurt a M
Gebr Goldsehmidt 6Goha
Mooshake Uindemann Halberstatt

I ehe

h

Der

4 5000 M 2000 M 1000 M 500 M 300 M 100

Die Tilgqung
ſindel mit 1 Vom Jahre 1921 ab durch Ankauf oder durch Aus

Verstärkte Tilqunqg vor 1929 aus geschlossen
Die Emſührunqg an der Berliner Börse wird beontragt werden
Für die Sicherheit der Anleihe haſlet die Stadt Weimar mit ihrem

und Anhalt

Anmeldungen auf obige Anleihe können ausser bel den obigen
Konsoriol Milghedern und deren Zweigslellen erſoſgen

chen Sporkossen und Bankhäusern

T v r 3 w

bei ſast säml

ſMasrhinengarne
50 mir 4 ſah arvig Rolle

55 2200 mir 4 faoh en weiß Rone
500 Mi 3 fach schw weiß Rolle

1000 mir 2 fach en weiß Rone b
Lein2mzwiſn rau poeke 45,5 1000 mir 4 fach ſchw weis noue20

30 650 gr lieftzatn en

Baumwolle al e Farben

r re

gegen die Vergewaltigung de
Ahſtimmungegebijeten

Sonntag den 20 Juni vormittags 11

a Däniſche Sahne
100 Fettgehalt

Die Ftaſche

Kontorufenstter

Gr Stein

ſerneriten Male
Hig Erhtante

Poſſe i 3 Akt v H Treller
Gaſtiprel von

Fritz Turm Silvare
HundehändlerLehmann

Paul Veckers
Aurora Knuſch

Fri Thurm Silvare
Vorverk 9 1u 5 7 Uhr

e

Donnerstas d 17 Juni
Ank 7 End 9 Vhr

Tartüff
Freitag

Hans le Ung

Steptgarn

195

Kärtchen

Preisskaten
19 6 Hansa Hotel

am Riebeckpl neben Apo s3 u 7 Pr Mk 100 90 8 70

e n 5 36roten ver amDeutſchen in den

Uhr in den Thaliaſälen
Es werden ſprechen

Geh Regierungsrat Prof Dr Voretzsch
Um deutſches Land um deutſches Volk um deutſche Ehre

Generalagent Manthey Vorſitzender des Vereins der Oſt und Weſtpreußen
Oßt und Meſtpreußen in Not

Kaufwann Bader vom Verband heimattreuer Oberſchleſiier
Oberſchleſier war deutſch iſt deutſch und mufz deutſch bleiben

reiEintritt
Verein der Oſt u Weſtpreußen Verband heimattreuer Oberſchleſien
Vereinigung oſtdeutſcher Studierender an der LUniv Halle Wittenberg

Verband vaterländiſcher Vereine zu Halle a S

e

50 Mark
in allen
Filialen

e 7v v l r 5 ch àe

T e ew 3 Je v
m

Angebot

III
Herrenzimmer

Damenzimmer

III
Küehen

grösste Auswahl
m ein acher bis qan7
reicher An ülirimig

Möbelfabrikon du ſan
inh Rich ZiemerJ tlalie a S Aſt Markt 2

m e d n
Haltbare qute

Schuhſenkel

m m

empfiehlt
SchneeNchlt Gr Steinſtr

urnhosen rf Damen u Mädchen bei un denen S
in großer Auswahl

H Sohnes Naehf
A F FEbermann

Halle a S
Gr Steinſtr 84 I

f ohne Betriebskapifat

A ein Ausführl geg Rückporto 4
Srenz Verleg S

D Abernbaui sa e

Schreibmaſchinen
Die unten verzeichneten Firmen ſehen ſich veranlaftt

darauf hinzuweiſen daß der ſtrafbare Ketienhandel und die
Schreibmaſd inendiebſähle einen geradezu gefähr ichen Um
ſang angenommen haben begünſtiot durch die enorm hohen
Preiſe welche für ocbrauchte Schreibmaſchinen heute bezahlt
werden Es iſt daher beim Ankauf gebrauchter Maſchinen
die größte Vorſicht geboen wenn man ſich nicht großen Un
annehmlichkeiten und Verinſten ausſetzen will Jm Jmereſſe
des kau enden Publikums iſt es gelegen ſich über Warke
Modell und beſonders Fabriknummer ſorgſältig zu unter
richten Die nachſtehenden Firmen in Halle ſind auch
gern bere t ſoweit es ihnen möglich iſt zur Wiedererlangung
geſtohlener Maſchinen beizutragen und Auskünfte zu erteilen

Paul Krimmling Sioewer Record W Löwenſtein
Sohn Adler Friedrich Müller Urania Albert

Oſterwald Jdeal Richard Veichel Contnental
R Vormeyer Kappei Aug Weddy Mercedes

Vereinigung
Halleſcher Schreibmaſchinen Syſtem Händler

Soeben erſchien

Der Lohnabzug 10
beim VReichseinkommenſteuergeſet

Für den praktiſchen Gebrauch mit den eſeßlichen
Beſtimmungen Erläuterungen Muſtern Hohnliſten

Beiſpielen und Tarifen dargeſtellt von
Rechtsanwalt Dr Friß Koppe Berlin

S r z W 25 Juni in KraftSteuerkarten Steuermarken Listensystem
Preis M 4,20 und Buchhändler Teucrungszuſchſag
Unentbehrlich für jeden kaufmänniſchen induſtriellen

und gewerblichen Betrieb
Induſtrie b erlag Spaefh Linde BerlinKbuigſnaße 52 e 57
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